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r Einheit entschlossen 
e'£e„ euJschen in der DDR haben ihre 
beeiA Entscheidung getroffen, kaum 
^%1      Von großmächtigen 
%e     

n aus der Bundesrepublik, 
defy j?ßnafies Zurückschrecken vor 
•>£rn:lnscnwinden von 

Wissenschaften" des Sozialismus. 
*u ein 

nun die Schritte getan werden 
^eUhL Reinigung, können die 
Allkn  ln in der DDR — von der 
bre

iteu   Zur SPD %ibt es da eine 
eit*schinrneit — diesen Weg 
nkhtauen' erhobenen Hauptes, 
%n vJend der Behauptungen der 
-.vere- ^A die DDR werde nun 
z^^nuhmt"- Der Willedes Volkes 
^rkd       wird v°Uz°gen > die Folgen 

fn bedenkend, nichts sonst. 
frankfurter Allgemeine Zeitung 

°^alismus, nein danke 
s'ch p änlerinnen und Wähler haben 
tteichern in der ersten freien, 
kittJ*} Und geheimen Wahl im alten 
Und de,tschland seit 57 Jahren klar 
^Qldio utnch entschieden: für eine 

Putsch taathche Einheit aller 

**rbi*h' damitfur die Auflösung 
^Ueri h

rigen.DDR' gegen jegliche 
1e Spielarten des Sozialismus! 

tyoh f^üfhch auch ein glänzender 

hctt 
Kohl fi   Bundeskanzler Helmut 
hat sj , er CD \J-Bundesvorsitzende 
Zanz *> wenn auch zeitlich recht spät, 
hürg£r

ers°nlichfür die Allianz der 
itlrern w   n Parteien eingesetzt und 

kampfkräftige Impulse 

gegeben. Wäre das Bündnis gestern 
gescheitert, hätte man dies Kohl 
angerechnet. Nun aber, da es so 
unerwartet gut abschnitt, darf Kohl, 
ebenso sein CSU-Kollege Waigel, 
stolz auf den Erfolg sein. Die weitaus 
wichtigste Wahl des Jahres 1990, die 
„Schicksalswahl" (Kohl am Ende des 
Wahlkampfs) ist aus seiner Sicht 
ermutigend für die Bundestagswahl im 
Spätherbst des Jahres. 

Rheinische Post 

Der klare Sieg 
Da gibt es nichts zu deuteln, nichts zu 
rütteln: Die Bürger der DDR haben 
mit klarer Mehrheit für die Einheit 
Deutschlands votiert — ohne Wenn 
und Aber. Mehr noch, sie wollen die 
Einheit in allen Bereichen, sie wollen 
sie zügig, sie wollen — auf den Punkt 
gebracht — die Zusammenführung 
der (noch) beiden Teile Deutschlands 
auf der Basis der bundesdeutschen 
Rechtsordnung, des Grundgesetzes, 
das den Beitritt der klassischen 
Länder auf dem heutigen Gebiet der 
DDR vorsieht. Das Ergebnis ist nicht 
nur überraschend, es ist in seiner 
Eindeutigkeit sensationell. 

Neue Rhein-Zeitung 

Großer Triumph 
... die erste freie Wahl in der DDR ist 
in ihrem Ergebnis auch ein großer 
persönlicher Erfolg für Helmut Kohl. 
Der Kanzler hat sich im Wahlkampf 
engagiert. Er ist zum Hoffnungsträger 
geworden, er hat wie kein anderer die 
Massen angezogen und damit die 
demokratische Allianz massiv 
unterstützt. Dieses Bündnis ist 
eindeutig zur stärksten politischen 
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Kraft geworden. Dabei muß man 
bedenken, daß diese Allianz erst 
mitten im Wahlkampf auf Initiative 
des Kanzlers begründet worden ist. Es 
ist deshalb sicherlich nicht überheblich, 
wenn man konstatiert, daß viele 
Allianz- Wähler nicht so sehr die 
einzelnen Wahlgruppierungen und 
deren Repräsentanten, sondern 
Helmut Kohl und sein engagiertes 
Eintreten für die Vereinigung 
bei der Stimmabgabe präsent hatten. 

Die Welt 

Ein Sieg der Hoffnung 
Die überwältigende Mehrheit der 
Menschen in der DDR will keine 
polemischen A useinandersetzungen 
mehr, keine parteipolitische Agitation 
und erst recht keine gesellschaftlichen 
Theorien, sondern einzig und allein 
Tatsachen; und das möglichst schnell, 
was nicht mehr und nicht weniger 
heißt: Die Menschen dieses Landes 
warten mit jeder erdenklichen 
Sehnsucht auf die Vereinigung beider 
deutscher Staaten, weil sie sich allein 
davon eine Verbesserung ihrer 
Lebensverhältnisse versprechen. 

Kölnische Rundschau 

Was die DDR bewegt 
Die Menschen in der DDR sind reali- 
stischer und klüger als ihre zahlreichen 
selbsternannten Ratgeber. Das 
Wahlergebnis beweist es. Der 
Dresdner Oberbürgermeister 
Berghof er hat eine plausible Erklärung 
fur den Sieg der CDU geliefert: Die 
CDU hat gesagt, was die Menschen in 
der DDR bewegt. Diese Menschen 

wollen Einheit, Marktwirtschaft W wollen Einheit, Marktwirtschajt "": 
Wohlstand. Die Dinge, für die £°f 
CDU viel überzeugender eintritt a's 

die SPD. Deren Schützlingen trart 
man entsprechend weniger zu. 
die SPD. Deren Schützlingen ..- 
man entsprechend weniger zu. A^n 

hat die Mehrheit drüben wenig luS' 
sich auf Experimente mit einem 
vermeintlich besseren Sozialismus 
einzulassen.   Frankfurter Neue Pre 

Kohl-Wahl 
Nein, für Wähler-Schelte gibt es 
keinen Anlaß. Die Bürger der DU* 
haben sich frei entschieden, und*11' „ 
haben sich klar entschieden. Fürein 

Mann:für Helmut Kohl. Ihm, de* 
Bonner Kanzler mit dem prallen 
Selbstbewußtsein, haben sie ihre 
Zukunft anvertraut. Die SPD hat*^ 
dem nichts entgegenzusetzen.  %*$ 

Die Sensation 
Man soll mit großen Worten vorsiCM 
sein: Aber dieser Wahlausgang *n a 

DDR ist eine Sensation und zwar 
gleich in mehrfacher Hinsicht. Da 
der überwältigende Erfolg der 
konservativen Allianz, den offendr fi 
keiner der Wahlforscher vorhergehe 
hatte. Da ist der tiefe Sturz der $"u' 
die noch vor ein paar Wochen vona 

absoluten Mehrheit träumen könnt 
und nun noch nicht einmal einV^J^ 
der Stimmen bekommen hat. Und 
ist schließlich der Erfolg der SED «lr 
PDS, die zwar von ihrer Allmacht» 
stürzte, aber doch weit über jenen 
5 Prozent landete, die sie selbst v°r 

einem Monat erwartet hatte. „g 
Stuttgarter t*xi 

CDU-Dokumentation - Verantwortlich: Axel König, Konrad-Adenauer-Haus, 
on 


